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Vorwort

Operations Management betrifft uns alle, die wir Entscheidungen im täglichen 
Leben treffen und damit Tätigkeiten („Operations“) vorbereiten. Es ist eine 
zentrale Aufgabe, die unsere besondere Aufmerksamkeit verdient. Das heißt 
aber nicht, dass dieses Buch eine „How to do“-Lektüre für jedermann sein soll, 
der Managementaufgaben im privaten oder beruflichen Bereich übernimmt. 
Ziel des Buches ist es vielmehr, denjenigen Zugang zum Operations Manage-
ment, seinen Problemen, Methoden und Lösungen zu verschaffen, die sich auf 
wissenschaftlichem Niveau mit Management befassen, vor allem natürlich 
Studierenden an Hochschulen und anderen Institutionen der akademischen 
Aus- und Weiterbildung.

Aus meiner Sicht ist es unbedingt erforderlich, diesen Zugang so attraktiv wie 
möglich zu gestalten, ohne dabei die wissenschaftlichen Ausbildungsziele aus 
dem Auge zu verlieren. Das Buch soll deshalb auch kein „State-of-the-art“-Werk 
sein, obwohl in ihm zahlreiche Ansätze des Operations Management zusam-
mengeführt werden, die in der Literatur besondere Aufmerksamkeit gefunden 
haben. Es basiert vielmehr auf einer subjektiven Sicht auf das Untersuchungs-
objekt. Dabei werden langjährige Erfahrungen an verschiedenen Universitä-
ten berücksichtigt. Die ausgewählten Themenbereiche sind so geordnet und 
strukturiert, wie es m. E. die Anwendung in einer Management-Umgebung 
erleichtert und gut nachvollziehbar machen. Dabei liegt ein umfassender Ma-
nagementbegriff zugrunde, der sowohl operative als auch strategische Facetten 
besitzt und Management im Sinne von Organisation, Planung und Information 
interpretiert. Natürlich gibt es andere Sichtweisen und dementsprechend auch 
andere Lehrbücher zum „Operations Management“. Jeder Lernende hat demzu-
folge die Auswahl zu treffen, welcher Ansatz ihm am meisten entgegenkommt 
und sein Verständnis von der Materie am ehesten fördert. 

Der Ursprung dieses Buches ist zweigeteilt. Zum einen stellt die inzwischen 
auch an deutschen Hochschulen übliche Bachelor- und Masterausbildung eine 
Herausforderung dar, die Lücke zwischen wissenschaftlichem Anspruch und 
praktisch verwertbarem Wissen besser zu schließen. Zum anderen sollen die 
einzelnen Unternehmens- und Managementtheorien nicht außer Acht bleiben. 
Insbesondere gilt das sowohl für die Erkenntnisse der Theorie der Unterneh-
mung, die im Umgang mit der Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre im deut-
schen Sprachraum gewonnen wurden, als auch für die Anwendung weiterer 
Unternehmenstheorien, die das Operations Management über differenzierte 
Verhaltens- und Wettbewerbskalküle erheblich beeinflusst haben. So soll sich 
das Buch auch dem Leser zuwenden, der eine andere Vertiefung – zum Beispiel 
in Richtung Finance Management oder Human Resources Management – vor 
bzw. hinter sich hat, aber gleichzeitig über den allgemeinen managementtheo-
retischen Blickwinkel verfügt.
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VorwortVI

Das Entstehen des Buches ist vor allem zahlreichen Diskussionen mit vielen 
Personen im Umfeld von Wissenschaft und Praxis zu verdanken. So sind die 
Entwürfe immer wieder Kollegen, Assistenten und Studierenden zur Verfü-
gung gestellt worden, deren Rückmeldungen stets wertvolle Anregungen für 
die Weiterentwicklung der Darstellungen lieferten. Mein besonderer Dank gilt 
an dieser Stelle besonders all denen, die sich der Mühe unterzogen haben, an 
diesem Projekt intensiv mitzuwirken. Lars Tiedemann hat mir in vielen Dis-
kussionen nicht nur geholfen, in zahlreichen Passagen die richtige Ansprache 
an den Leser zu finden; er war außerdem maßgeblich an der Auswahl und 
Formulierung von Beispielen beteiligt und hat weitgehend die redaktionellen 
Aufgaben übernommen. Roland Geisel, Kateryna Gerwin, Michael Noeske, 
Rainer Paffrath, Björn Saggau, Silke Schätzer, Patrick Urban, Marco Waage und 
Claudia Werner haben während  ihrer Zeit in Lüneburg Material zusammen-
getragen, Übungsaufgaben ent wickelt und waren immer ansprechbar, wenn 
es darum ging, den Stoff verständlich aufzubereiten. Justus Kayser hat sich 
verantwortlich um die Endredaktion gekümmert. Brigitte Stoevesandt musste 
viele hundert Seiten schreiben, bevor das Buch in der jetzt vorliegenden Form 
erscheinen konnte. Maike Hugendick hat diese Arbeit fortgeführt und zu Ende 
gebracht. Christopher Wulff, Lennart Pomreinke und Stefan Koch haben mit 
viel Geduld die Abbildungen, Tabellen und Formeln bearbeitet sowie Texte neu 
formatiert, bis das Ergebnis die jetzt veröffentlichte Form aufwies. Ihnen allen 
sei an dieser Stelle noch einmal herzlich für ihr großes Engagement gedankt.

Es bleibt nun vor allem der Wunsch bzw. die Hoffnung, dass sich unsere Arbeit 
gelohnt hat und das Buch von seinen Lesern wohlwollend aufgenommen wird. 
Wenn es gelingt, die Bedeutung und die Attraktivität des Operations Manage-
ment durch die Texte und Beispiele einigermaßen gut sichtbar zu machen und 
den ein oder anderen anzuregen, sich diesem Bereich noch weiter zu öffnen, so 
wäre ein Hauptanliegen des Buches erfüllt. In diesem Sinn wünsche ich allen 
Lesern eine angenehme, fruchtbare Lektüre.

Lüneburg, November 2012

Joachim Reese
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